
Pilzverse für Kinder und Erwachsene
Praktischer Teil der Pilzcoach-Prüfung (DGfM) am 30.10.2016 

Prüferin: Brigitte Unger 
vorgelegt von Christine Becker

Inhalt:
- Beschreibende Gedichte
- Rätselverse
- Scherzverse
Einsatzmöglichkeiten für Pilzcoachs:
- Warm-up  
Um Aufmerksamkeit bei der Einführung einer Art oder Gattung zu wecken, 
kann ein Gedicht vorher vorgelesen werden. Günstig ist es, den 
entsprechenden Pilz dabei zu sehen, es muss aber nicht sein. In der Regel 
werden Staunen und Fragen ausgelöst, die das weitere diaktische Vorgehen 
erleichtern, denn Antworten auf Fragen merkt man sich besser, als den Inhalt
von Vorträgen.
Scherzverse – und mit ihnen die darin behandelten Pilze – werden wegen der
Pointe besser im Gedächtnis behalten. Lernen soll Spaß machen!
- Vermittlung von Grundlagenwissen
Einige Verse sind geeignet, auf allgemeines Grundwisssen zum Lebewesen 
Pilz hinzulenken. Entsprechende Anmerkungen finden sich bei den einzelnen
Versen.
- Als Merkhilfe
- Zur Lernkontrolle
Die Rätselverse können auch zur lustigen Lernkontrolle eingesetzt werden, 
wenn man die Kinder raten lässt, welcher Pilz gemeint ist.
- Zum Spaß
Einfach vorlesen und wie andere Texte zum Anlass für ein Gespräch nehmen

Die Verse zu den Lebensformen (2014) sind Auszüge aus einem umfassenderen Kinderbuch. Die 
übrigen Verse habe ich speziell für den Pilzcoach produziert. Die Liste wird laufend ergänzt.
Die Verse können ausschließlich von Pilzcoachs der DGfM im Rahmen ihrer Pilzcoach-Arbeit unter 
Namensnennung verwendet werden. Eine anderweitige Verwendung Druck oder Veröffentlichung 
sind nicht gestattet bzw. bedürfen meiner Gehmigung. Alle Rechte verbleiben bei mir als  Autorin. 
Die mit* gekennzeichneten Fotos sind aus Wikicommons. Die Urheber stellen ihre  Bilder unter 
Benennung der Urheberschaft zur Verfügung, übernehmen aber keine Verantwortung für den 
Inhalt dieses Skripts.
Herzlichen Dank an Brigitte Unger, Cordula Bernert und besonders an Norbert Kühnberger, dafür, 
dass sie mir die Verwendung ihrer Fotos gestattet haben. 

Gießen, den 28.10.2016                                 Christine Becker



A) Die Speisepilze des PilzCoachs

1. Birkenpilz 
Lebensform Symbiose, Partnerpilz

Es sprach der Birkenpilz zur Birke:
"Glaubst Du, dass es nützlich wirke, 
wenn ich aus dieser harten Scholle

für Dich die Mineralien hole
und Dir auch etwas Wasser bringe?
Das sind für dich doch feine Dinge.

Mein Mycel ist stark und fein,
dringt in die engsten Ritze ein."

Die Birke sagte: "Das macht Sinn.
Dann gebe ich Dir Zucker hin.

Mach´ ihn mit Luft und Sonnenlicht.
Und Du mein Freund, Du kannst das nicht. 

Dir fehlen grüne Blätter.
Zusammen wär´s schon netter.

Dank dieser klugen Partnerschaft
steh´n beide sie in Saft und Kraft.

 Christine Becker 2014

Foto: Norbert Kühnberger



2. Rotkappe
Scherzvers , evtl. Partnerpilze, Bindung an spezielle Baumpartner

Ein Pilzeinsteiger aus Minden
Würd`gern mal ´ne Rotkappe finden

Er sollte versuchen,
Nicht bei Buchen zu suchen.

Dazu kann er sich nicht überwinden.
   Christine Becker 2016   

Fotos: Norbert Kühnberger



3. Rotfußröhrling
Schrezvers evtl. Bildung der Felderung

Ein Rotfuß studierte in Gießen
Er wollt´gerne alles wissen.
Sein Kopf schwoll enorm, 

Geriet aus der Form
Die Huthaut ist feld´rig gerissen

Foto: Jerzy Opiola*



4. Schopftintling
Rätsel und Merkvers; zeigt besonders eindrucksvoll, wie vielseitg Pilze sind

Wer bin ich?

Von Feinschmeckern werd`ich begehrt,
Von Zuckerkranken oft verehrt.

Bin weißer Räuber, zart besaitet.
Damit die Spore sich verbreitet,

Zerfließ ich schwarzer Tinte gleich.
Die frische Wiese ist mein Reich.

Ich kille gern in ihrem Boden
Viele kleine Nematoden.

  Christine Becker 2016

Fotos: Norbert Kühnberger



5. Krause Glucke
Rätselvers ; Lebensform Parasit, Bindung an eine Baumart

Wer ist das?

Am Fuß der Kiefer sitzt ein Schwamm,
Der bräuchte dringend einen Kamm

Für seinen blonden Lockenkopf.
Oft landet er im Essenstopf.

Sein Wirtsbaum sieht schon kränklich aus,
Er nimmt´s auf seine Hucke.

Reim´ Du, dann ist sein Name raus!
Es ist die.....

                                                                                       Christine Becker 2016

                  

                                         Foto: James Lindsey Commanster Belgium *



6. Reizker
Rätsel- und Merkvers

Wer bin Ich?

Ich steh auf Nadeln, (kein Fakir)
Kross gebraten schmeck ich Dir.

Deshalb nimmst Du mich mit heim.
Mein Name findet keinen Reim.
Doch zu "karottenroter Milch"
Passt der "einbeinige Knilch".

                                                                           Christine Becker 2016

 

               Foto: Norbert Kühnberger



7. Herbsttrompete
Scherzvers

Eine Pilzsammlerin namens Grete
Fand mal ´ne Herbsttrompete.

Sie sagte:"Wie toll!,
Die klingt laut und voll!

Die nehme ich mit auf die Fete!"
                                                                               Christine Becker 2016

Foto: David Perez*



8. Stinkmorchel
Rätsel und Merkvers

Wer ist das ?

Eins zwei drei
Im Wald ein Ei,
Vier fünf sechs

Dann kam die Hex`
Sieben acht sie hat gelacht

Und schnell `nen Pilz daraus gemacht.
Neun und zehn, jetzt bleib nicht steh´n

Es stinkt so schlimm, Du musst schnell geh´n.

                                                                                       Christine Becker 2016

Fotos: Christine Becker



9. Riesenbovist
Rätselvers; Themen: Bauchpilze,Verbreitung von Sporen, Achtsamer Umgang mit der Natur

Wer schimpft hier?

Wer hat Dir den Verstand verdreht,
Du holst zum Schießen aus?

Ich bin doch wohl kein Sportgerät,
Was soll das heißen: "Siehst so aus!"?

Groß:Ja, weiß:Ja, auch rund!
Na und? Noch ein Grund?

Ich bin kein hohler Luftikus 
und kann auch gar nicht springen.

Nicht mal der allerbeste Schuss
Würd`ein Tor Dir bringen!

In meinem Bauch sind Sporen drin,
Die müssen erst noch reifen.

Komm wieder, wenn ich dunkel bin!
DANN tritt! Es staubt! Kannst Du´s begreifen?

                                                                                                                Christine Becker 2016

Foto:Oberator *                                                             Foto: Michael Gäbler*



10. Judasohr
Lebensform Folgezersetzer

Das Judasohr verkündet stolz:
"Ich wachs`auf altem Holler-Holz!

Das mache ich dann mürb und fein.
Es wird zu Erde, frisch und fein."

So mancher seiner Brüder ist
Ein echter Umweltpolizist.

Sei es Papier, sei´s Laub, sei`s Aas,
Kollege Pilz recycelt das.

                                                                     Christine Becker 2014

Foto: Brigitte Unger



B) Andere
11. Hallimasch

Lebensform Schmarotzer, ökonomische Gesichtspunkte

Der Hallimasch , das ist nicht gut,
macht oft den ganzen Wald kaputt.
Er saugt die Bäume langsam leer

Und schließlich leben sie nicht mehr.
                                                                                     Christine Becker 2014

Foto: Christine Becker

                                                                 Myzel des Hallimasch
        Foto : Cordula Bernert



12. Täubling
Scherzvers; Täublinge erkennen

Ein Pilzfeinschmecker aus Wörth
Hat einst einen Täubling begehrt.

Er klopfte dem Tropf
Ganz sanft auf den Kopf.

Doch der hat ihn gar nicht erhört.
                                                                                Christine Becker 2016

Fotos: Christine Becker



13. Schwefelporling
Rätselvers, Lebensform Schmarotzer, ökonomische Gesichtspunkte

Wer ist das?

Am Stamm sieht er sonnig und nett aus.
So mancher macht zartes Omelette draus.

Doch täusche Dich nicht!
Er ist gierig, der Wicht,

Er macht seinem Wirtsbaum den Garaus.
                                                                               Christine Becker 2016

                           Würfelbraunfäule 
                                  Fotos: Christine Becker


